
 

 

 

 

 

 

 

 

Schulöffnung ab 17. August 2020 
 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  

l iebe Schülerinnen und Schüler,  

 

wir freuen uns, dass die Schule ab 17. August 2020 wieder voll  öffnen wird, d.h. 

al le Schülerinnen und Schüler werden in ihre Klassengruppen zurückkehren. Mit 

dieser Öffnung ist die Hoffnung verbunden, den Schulbetrieb so weit wie möglich 

normal zu gestalten.  

 

 

A) Unterricht, Pausenregelung und Laufwege 

1. Die Klassenstufen sind räumlich in Gruppen zusammengefasst, d.h. Klassen einer 

Jahrgangsstufe sind räumlich nebeneinanderliegend. Dies bedeutet, dass einige Klassen 

nicht mehr in den Räumen des vergangenen Schuljahres untergebracht sind. 

2. Ein Einbahnstraßensystem ist bei uns nicht möglich, unter anderem weil es zu extrem 

langen Laufwegen für die Schülerinnen und Schüler mit entsprechenden 

Kontaktmöglichkeiten führen würde, die die Vorteile des Einbahnstraßensystems deutlich 

aufheben würden.  

3. Die Schülerinnen und Schüler müssen beim Verlassen des Klassenraums unbedingt das 

nächstgelegene Treppenhaus und den nächstgelegenen Ausgang nutzen, auch wenn 

dies einen Umweg über den Schulhof bedeuten würde.  

4. In den Treppenhäusern werden die beiden Laufrichtungen durch Markierungen 

voneinander getrennt sein. Dies Laufrichtungen sind einzuhalten. Alle Personen sollen 

sich grundsätzlich rechts halten. 

Bitte besprechen Sie die folgenden Punkte 5-11 mit Ihren Kindern, da das System nur 

funktioniert, wenn die Kinder diszipliniert sind und sich vor allem während der Pausen ruhig 

verhalten. 

5. Die Klassenräume sind bereits ab 07.45 Uhr geöffnet, eine Aufsicht ist auf den Fluren 

verstärkt unterwegs. Die Schüler begeben sich morgens unmittelbar in den Klassenraum 

und halten sich nicht auf dem Hof oder in den Fluren auf. 

 



 

6. Damit nicht alle Schülerinnen und Schüler gleichzeitig in die Pause gehen oder aus dieser 

zurückkehren, wird es kein Klingelzeichen im Laufe des Vormittags geben. So wird sich 

die Pausensituation entzerren, denn nach der Erfahrung der vergangenen Wochen 

machen die unterschiedlichen Klassen dann auch zeitlich versetzt Pause. Zudem entzerrt 

dies auch die Situation an den Bushaltestellen. 

7. Die Schüler dürfen während der Pausen im Klassenraum bleiben, auch während der 

großen Pausen. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass Ihre Kinder 

Wertgegenstände, wenn möglich, zuhause lassen sollen oder in der Schule bei sich führen 

und nicht im Klassenraum zurücklassen. 

8. Die Türen der Klassenräume müssen während der Pausen geöffnet bleiben, wenn möglich 

auch während der Unterrichtszeit, um ein Lüften zur ermöglichen. 

9. Während der Pausen bleiben die Bücherei und der Aufenthaltsraum geschlossen.  

10. Die Ganztagsschüler der Klassenstufe 7 halten sich in der Mittagspause in Raum R19a, 

die Ganztagsschüler der Klassenstufe 8 in einem abgetrennten Bereich im Foyer der 

Realschule auf. Die Aufsicht holt die Kinder dort ab und bringt sie zeitversetzt zum Essen.  

11. Alle Schülerinnen und Schüler gehen auf dem kürzesten Weg zur Bushaltestelle und 

halten sich nicht auf den Pausenhöfen oder in den Gebäuden auf.  

 

B) Hygienevorschriften 

 

1. Alle Schülerinnen und Schüler müssen sich mehrfach täglich die Hände waschen; in den 

Räumen stehen Seife und Papierhandtücher zur Verfügung. Hierbei sind die allgemeinen 

Vorgaben (mindestens 30 Sekunden) einzuhalten.  

2. Beim Verlassen des Klassenraumes müssen die Schülerinnen und Schüler ihre 

persönliche Schutzmaske anziehen; es gilt Maskenpflicht in allen Verkehrsräumen/ 

Fluren, auf den Toiletten, auf dem Pausenhof, an den Bushaltestellen und in den Bussen. 

Sollten Schülerinnen und Schüler sich nicht an diese Regelungen halten, können sie 

temporär und dauerhaft der Schule verwiesen werden. 

3. Da die Masken während des Unterrichts nicht getragen werden müssen, benötigen die 

Schülerinnen und Schüler ein Behältnis, damit die Masken nicht auf der Bank liegen. 

4. Der Abstand von 1,5 m ist, wo immer möglich, einzuhalten. 

5. Im Gebäude befinden sich zahlreiche Spender für Desinfektionsmittel, diese sind nach 

Bedarf zu nutzen.  

6. In jedem Klassenraum sind die Hygienevorschriften ausgehängt. 

7. Personen mit Krankheitssymptomen (z.B. Schnupfen, Fieber, Halsschmerzen, trockener Husten, 

Kopf- und Gliederschmerzen, Durchfall, Verlust von Geschmacks-/ Geruchssinn, Atemprobleme) 

dürfen die Schule nicht betreten. Bei Auftreten von Symptomen während der Unterrichtszeit sind 

die betreffenden Schülerinnen und Schüler zu isolieren, die Eltern zu informieren und die Kinder 

abzuholen. 

8. Alle schulfremden Besucher müssen sich zunächst im Sekretariat anmelden und in eine Liste 

eintragen. 

 

 

 



 

 

 

C) Toilettenregelung 
 

1. Es dürfen sich nicht mehr als 3 Personen in der jeweiligen Toilettenanlage aufhalten. Hier 

wird eine Aufsicht kontrollieren. 

2. Die Schülerinnen und Schüler müssen unbedingt die zu ihrem Klassenraum 

nächstgelegene Toilettenanlage nutzen. 

3. In der Wartezone vor den Toiletten ist unbedingt der Abstand von 1,5 m zu wahren. Die 

Wartezone ist abgeklebt. 

4. Die Schülerinnen und Schüler sollen die 5-Minuten-Pausen nutzen, um zur Toilette zu 

gehen, damit in den großen Pausen Staus vor den Toiletten vermieden werden. 

 

 

D) Ganztagsschule 
 

1.  Die Ganztagsschule findet statt. 

2. Es gibt ab dem 1. September wieder Mensabetrieb. Genaue Informationen zur Bestell- und 

Bezahlform folgen noch.   

3. Die Schüler der Ganztagsklassen werden von den Aufsichten zur Mittagspause im 

Klassenraum abgeholt. 

     4. Bis zum 1. September 2020 müssen die Kinder sich ihr Essen mitbringen. Die Kinder gehen 

zunächst durch das Treppenhaus nach oben in das erste Obergeschoss und waschen sich in 

der dortigen Toilettenanlage die Hände. Da es hier viele Waschbecken gibt, können 4 Kinder 

gleichzeitig die Toilettenanlage nutzen (je Geschlecht) 

 

 


